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.. Als Kolumbus uözog, Slrnccifa
'

&u. entbecf c, konnte er' nicht fTriiftc
:. ten Gefahren entgegengehen, als ich

gur Zeit, da ich auf der Slul,e ach

meinem ersten Verleger war. oluin
. bus sah veniustelS den Hiininel über

sich, als er mit geichiwutcit -e- getii
deni unbekannten VaiiDc entgegen
du: als ick daaegen. die Brust e

schwellt mit Hoffnungen, den rofzen
Unbekannten m einer Besprechung
wrauS,ordern sollte,, fiel mir der

; schmutzigge SialE von der niedrigen
grauen Decke auf, meinen ebenso sau

deren wie billigen Sonntagohut, nd

,, mein auslugender Blick wurde von

eine! duntlen. kettigen Horizont ve

grenzt, dessen voreilige )verührmig
meinem Schädel jedenfalls sehr weh

aetlian hätte.. Tenn ich sah vor mir
weiter nickt als eine alte Mauer, be
schmiert iit Tnickersckivärze. Mein
erster Verlege? hauste nämlich in ei

. cm Keller, und das sogenannte .ftoiv
tor, in deni er mir den einzigen voo
kintflutklicken Stuhl zum Sitzen an,
dot, glich einem Affenküflg, in dein
Ich mir vorläufig als' der größere

Vierkänder vorkam, weil ich mir
bisher Von einem Verlagsgefchäft ei

ne ganz andere Vorstellung geinackt
Katte. Man hatte auch in BeruckUch
tigiing der drei eisernen, verrvsteten
Traillen, die die schmale Lichtluke,
genannt neuster, zierten, an eine (9e

sängniszzeUc mit jährlich einmaliger
Reinigung denken können. Tcr in
mir auipimende Gedanke an ein
untcnrchesHlingerverliesz, hervor
aerufen durch einen groken Wasser
krug in der Ecke, wurde mir aber
rasch genommen durch den Anblick

des wohlgenährten Chefs, der über
dies ganz patent gekleidet ging und
sogar, ein goldenes Pincenc; trug,
das sich aber später als Doubl her
ausstellte. ;

" DcrUnglückliche, der mich berühmt
'und sich reich machen wollte, führte
einen Völkeriinmen, den ich aber
trotzdem nicht nenne möcht'.', die-

weil sein Besitz r vielleicht noch leben
könnte nnd ich nicht möchte, dasz fein
iheures Leben durch dicseErinnerung
vorzeitig abgekürzt würde. Mein er

. ster Verleger geigte bereits einen
. 'ganz anständigen Banchailsatz. ob

wvKI er erst fünfundzwanzig Jahre
Zahlte, nnd dieses etwas voreilige

, Tmdonvoint ,,'llte mit
' Kängnitz dienen.

Nehmen Sie dochPlatz. Herr ?lu
tor, ich freue mich sekr, Ihre Be
lanntsckatt M machen . keuchte er
asthmatisch Kervor. Ein Mann, der
mich.' wenn auch etwas auszereu
ropäisch, HerrÄutor- - nannte, mufz.
,te entschieden zahlungsfähig fein.
Schon seine scbwere, goldene Uhr
fette verrieth es. (Leider auch

oubliZ. wie die, Zukunft lehrte.)
.Ich sah mich bereits mit Hundert
markscheinen beschwert von bannen
ziehen, um mich am blühenden Lor
beer zu berauschen, den ich bisher
immer nur als würzige Beilage ei
zzer guten Bratwurst kennen gelernt
hatte. Es blieb aber auch vorläufig
nur bei .der Brativurst, wie sich bald
herausstellen nnrd.

. Herr Soundso, (mit dem Völker

.turnten) bot mir "vorerst, um mich in
. gute Stimmung zu versehen, eine

seiner, Verlegfrzigarren an, nach der
mir ganz schlimm wurde. Ich , hielt
aber tapfer aus. Jedoch will ich oe
kennen, dasz ich niemals wieder sol
che schlechte Zigarre geraucht f,aH
selbst auf Schriftsterkongrcssen
Tllttit.

Mein erster Verleger hatte auch ei
ne eigene Buchd,uckerei. Durch die
Mmale Mwolvellnir konnte man ei
ne alte Gasmaschine laufen schen
Tanben stand ein einsamer Mann,

nd zog hin und wieder einen ge
druckten Bogen hervor. Und dieser
Mann war sein Faktor. Ueberhaupt
sein Personal. Jedoch legte ich die
1 unoeoeutenoen yatfacye .einen
Werth bei, weil Herr Soundso mir

,
sogleich die Ausklärung gab daß er
sich in einem lebergangsstadium b
?inoe, oa er geraoe oav f, eine
'große, altrenommierte Buchdnickerei
im Osten (der Name stimmte) zu et-
werben, das er mit dem Umzug
Ichon begonnen batte (ich sah eigent
lich nichts, was des Umzugs wür,
dig gewesen wäre), und dak er ge.

' rode dabei sei, sich zu verheirathen.
Punktum.

- ; . Das ließ sich hören. Ich schwamm
in öerletben Wonne, als er. die an
ie auf dem Rücken, freudig erregt
immer wieder die fünf Schritte durch
oen ANenkasia nahm und mir auS
malte, daß er nur bessere Autoren in

' seinem jungen Verlage zu führen ac.
denke,-da- er sich freuen würde, mich
auf seiner Hochzeit zu sehen, und daß
er dieAbsicht habe, sogenannte litera
rische Abende in seinem schmucken
Heim einzuführen, denn seine Braut

,, schwärme sehr fur Literatur und
tfhrnst.' Auch sei sie musikalisch und

'Zmge sehr- - schon. . "
-; Unwillkürlich '. giiig ich gleichen

Schrittes mit ihm durch das ratze
' !?ahle Kellerkontor, in das so wehmü

hig daS eintönige Stampfen der l
!tcn Gasmaschine, hereindrang.

Ü .Mein? Zukunft.war gemachtaS
T- -t 'rtt ti. Ijc . ijt L 1

rjui;. uu virr nuue ia nicyr einen je
ek berüchtigten Verleaer aefunden.

bar iealicken Idealismus und beu
teten die Autoren nur aus, sondern
einen wabren Kimmreiind, der Ho
nlit seinen Autoren halten Wollte

und mir jedenfalls ein Konto eröff
licMi würde.

Es nw eiiieGedankeniibertraguna

als er rnl,ig sagte: Lassen Sie das
Manuskript nur ruhig hier, ich iuerde
es gleich lesen. Die -a- che ist adgc

'macht. Ich denke, wir gehe erst früh
stücke.

Danach hatte er mir auch schon muv
sauber abaeschrielviieoManustrivl cw

genommen, und in die Schudlade des

vorfiilttluthüchen Lchreit'tiia,es ver
schlössen. Dann gingen wir frühstücken

iii ein nahegelegenes Bierreflaurant.
Wein wäre mir lieber gewesen, denn
ick km mir so eingeladen alS möglich

vor. Deshalb nal'in ich mir auch die

nt'östie Portion Hninier,iiM)onai
vom Biist'tt. ES fiel mir auf, das

Herr Solindso wäbrend des Tafelns
ininier nur Wiue über sich selbst m-

statt über unsern Vertrag zu spreche

Ich wollte jedoch unsere neueBetannt
schaft durch solche prosai,ck,cn eilige
nickt aleick stören.und so lachte ich an
Gefälligkeit über seine Wiye, die ,eis

tens keine waren. Aber vielleicht lag
das daran, daß"1nir plötzlich so trau
ri? zu Muthe wurde, denn mein erster
Verleger, dernnch zum Frübstücken
aufgefordert hatte, zeigte keine 'Miene,

für unck zu bezahlen.
Im Gegentheil fragte er ganz be

scheiden: Wollen Sie die Sacke nicht
gleich zusammen abmachen? Dann re
vanchire ich mich iin Ease. Ich möchre
nicht gleich eiuenHunderter wechseln.
Und dabei ließ er wirklich die Ecke

eines sogenannten Blaiilinas sehen
(Ich bin heute noch überzeugt, das; e5

eie sogenannte Bliitbe war.) xk)c
Logik konnte mich zwar nicht über
zeugen, denn wechseln niukte er in,
Eaic ja doch, aber ich opferte mein
einziges Aiiiifinnrfstiick, denn soviel
machte die Zeche gerade gerade. Mit
doppeltem Trinkgeld natürlich.

Ick, denke, wir. scheuten uns den

Kaffee nun", saJte'mein Gönner dann
wieder auf der Straße. Also, abg?
macht:, Ihren Roman drucke ich. ch

niuß jeyt zu meiner Braut. Aus Wie

Versehen in nieincin neuen Geschäfts
kal."

Damit warf er sich in eine Droscrle
erster Güte. Ich weiß heute noch nicht,

ob er die Trosckzte bezahlt hat, oder
ob er den Rostelenker ebenfalls gebe
ten hat, für ihn auszulegen.

Mein erster Verleger wurde wirk,

lich Chef der großen renommirten
Triicken'i im Osten, und als ich ihn
nach acht Tagen besuchte und das
große, echt kaufmännisch eingerichtete
Kontor und die vier großen Druck
pressen sah, die hinten im nächsten
Saale gefräszig, endlose Mengen Pa
pier von Rollen verschlangen, stieg er
mit Raketenschnelle in meiner Hoch-

achtung, und ich lobte den Zufall, der
mich auf das versteckteInserat, rn dem
junge Autoren gesucht wurden, auf
merkfam gemacht-hatt- e.

, Er war auch ein Mann von Wort,
denn er druckte auch sofort meinen
Roman, nachdem wir durch?andschlag
abgemackst hatten, daß derRcingewinn
der zweitausend Exemplare nach Ab
zug der Herstellungskosten zwischen
uns getheilt werden sollte.

Vertrag brauchen wir nicht, wir
sind Ehrenmänner," sagte mein Gön
ner, und bot mir diesmal eine bessere
Zigarre an, die man schon unbesorgt
im Freien rauchen konnte.

Ich war zufrieden, denn ich sah jetzt
nur den Tag vor Augen, da endlich
ein epomachendes Werk von mir er
scheinen würde. In Buchform sogar.
Denn das war der Ehrgeiz eine je
den jungen Autors. In dicsemGlücks
taumel nahm ich es meinem ersten,
so plötzlich wohlhabend gewordenen
Verleger gar nicht übel, daß er sich

immer noch nicht seiner von nur be
zahlten Zeckze erinnerte. Jnzivischen
hatte er auch sehr viel mit den Vorbe
reitungen zu seiner Hochzeit und mit
der Ausstattung der neuen Wohnung
zu thun, die aus einer ganzen Etage
bestand. Sicher würde er das bei der
ersten Adrechnunss nachholen. Sein
Schwiegervater hatte ihm merkwüv
diaerweise gestattet, alles, die hero
lichstm Möbel und Bilder usw. ganz
nach Wunsch auszusuchen, ohne sich
weiter darum zu kümmern. Und ich

nchlte mich ordentlich geehrt, daß mich
mein Gönner als seinen jedenfalls
zugkräftigsten Autor hin und wieder
um Rath fragte und mich bat, ihn
beim Einkauf zu begleiten. Kunstst.ück:
ich wollte ihm ichon einen Solon ein
richten helsenl

MeinRoman war gedruckt und bro
chiert, leider niiserable Ausstattung,

was aber der Herr Chef mit seiner
ewigen Abwesenheit entschuldigte.- - Er
war iiämlich immer auf der Suck)
nach Arbeit, denn die vlerStahlbesticn
wollten fressen und die Löhne sollten
bezahlt werden. Jedoch entschuldigte
ich diese Fehler, denn es sollte jä ein
billiges Volksbuch i,n besten- - Sinne
des Wortes sein. Leider waren so viele
Druckfehler stehengeblieben, daß ich
drei Dutzend Teufel auf längere Zeit
damit hätte zum Hohnlachen bringen
onnen. Die Setzer mußten memeKor.

rekturen einfach für eine Beleidigung
ihres Standes gehalten haben.,

5,a, als meiir Roman zur Versen
dung bereitlag, ereignete sich da

tmeMnehauptt, sie enj.Sükchtt?öch: .Mj rstex.Vlegu

machte Pleite. Ueber Nacht wtte cr
das Vertrauen zu seiner Braut und
seinein ncnnenen Schwiegervater ver
loren. die wiedorunt behaupteten, der
iiutlluftige verdiene nicht das nun
deste Vertrauen. Man hatte sich eben
gegenseitig getäuscht, indent der eine
Theil den anderen allem snr wvlzlha
vend hielt.

Wo sind die dreiszigtausend Mark,
die Sie bei meiner Verlobung als
Miigistvorschnß versprochen habend
Ich ius, die erste Rate für die Druk
ten'i haben!" schrie der Schivieger
sol'i, seinril Schwiegervater an. Ich
denke, ine haben die Xniifcrei aus
eigene Mitb in gekauft?" cb dieser
nock lauter zurück. Warten Sie doch

eist die Hockzeit ab."
ysd) danle für Obst!" schrie .der

Sckiviegerioh wieder.
lind meine Tochter hat nur schon

längst anvertraut, dasz sie keinen dick

bauchigen jungen Mann will," schrie
der SchviegeN'ati,'r noch lauter.
hat schon eineil schlanken in Aussicht.

Es ivar trostlos, aber nicht zu än
der,,: mit der Mitgift war es purer
Schwindel.

Mir geht die Luft aus, ich kam,
nicht mehr weiter," sagte mein erster
Verleger zu mir. Mein Vorgänger
überuiinnit das Geschäft wieder. Wol
le Sie das Porto auslegen, dann
will ich wenigstens die Rezensionö
ereinplare Ihres RomanL versenden.
Ich bin jel'.t ärmer als Sie. Ich muß
nach Hinteriiidien auswandern."

Ich glaubte ibm,danlte siir das mir
aufs neue geschenkte Vertrauen. Im
übrigen stellte er mir großinüthig
meinen Roman kostenlos zur Verfüg
ung, wovon, ich ebenso großmüthig
Gebrauch machte.

An einein denkwürdigen dunklen
und trockenen Sk'oveinbertage ließ ia
einen Mann mit einem ansehnlich!!
Handii'ageil im fernenOsten vorfahren
und die Bücher ausladen. Ter Noman
hieß Die beiden ('nossen" und hat
unter diesem Titel auch später die
Gnade der Kritik und Eingang in die
Literaturgeschichte gefunden. Es wu

reit zweitausend Erenit'Iare. Mutti
plizirte man sie mit zwei, so halte, der
brave Mann viertausend Genossen zu
verladen, die er auch merkwürdiger
weise ohne jeden Unfall und ohne Ge
fahrdung der Staatsordnung durch
die Straßen Berlins transportirte
und wohlbehalten in meiner Woh
nung ablieferte, wo sie acht Tage un
ter Dach und Fach blieben, bis ein
wirklich zahlungsfähiger Verleger sich

ihrer erbarmte .
Bücher haben vben ihre Schicksale.

Tie eue StadthaUe v,n
Hauniver.

' Aus Hannover wird uns unterm 10.
ds. berichtet: Heut Mittag wurde
durch den seitlichen Akt der Schlüs
selübergabe unsere neue Stadthalle
hrer Bestimmuna übergeben. Der

kolossale Kuppelbau, auf der söge
nannten Kleinen Bult frei , und

gelegen, bedeutete architekto.
nifch nichts anderes aiZ eine überdachte
Arena nach dem Musler der Antike.
ausgeführt jedoch mit allen nur n
denklichen fsmessen rnvdernster Inge
nieurwissenschaft. Die Väter 'des Enk
Wurfs sind die Ttuttaarter Arckitetten
Scholer und Bonatj. die 1910 gegen

eiol und Thiersch im Wettbf.'werb
iegten. In kaum mehr als zwei

Iahren ist der Bau ausgeführt wor
den. ffast aan, aus Eisenbetonmasse
geschaffen, steht er in bedeutungsvol
ler Einfachheit und Klarheit da. ?n
jedemTheil allein seinemZweck dienend.
Auf künstlerische Ausschmückung ist
ast gan, verzichtet. Es handelt sich

eben um einen architektonisch bis inö
letzte durchgebildeter Nutzbau. Nur das
Haupt Portal schiebt sich gievelq:
trönt aus der kompakten Rundmasse
vor und zeigt einfachen, strengen,
bildhauerischen Schmuck Im übrigen!
sind ungezählte Eingänge auf der Pe
rrpherie angeordnet, von denen avf
den Radien des Kreises die Zuwege
zu den Garderoben und unmittelbar
nebe diesen zu den entsprechenden
Sitzen des Kuppelrgumes führen.
Diese? selbst verspricht in der vollen,
deten Zweckmäßigkeit seine? konzen,
irischen Anlage eine wunderizolle Ein
heitlichkeit der Stimmung unter Zu
Hörern und Zuschauern, deren oeae
seitige Suggestion so unbehindert ist
wie nur möglich, da jeder ieden 5iKt.
Gt sur die Akustik nothwendige Hu
ri,ensorm oes 'aum ,st sur das
Laienauge kaum wahrnehmbar u. doch
erreicht vurch einige geschickte Abflach
ungen auf der Podiumseite. Das
Podium selbst kann auf die verschie
denste Weise hergerichtet werden: als
ebene Nläche. die unter Umstände den
Einbau einer Bühne erlaubt - als
aufsteigende für aller
grofztes Orchester, ferner auch mit
Sitzen versehen, als Ausrunduna der
Zuhörerreihen. Im letzteren ffall ist
ver. vollkommene Ztrkui hergestellt.

In der Manege- - befindet sich für
gewöhnlich ein, aufsteigendes Partekt
mit Sitzreihen. - Diese können entfernt
werden und einem horizontalen Stern
parkett ffufzbaden Platz machen, etwa
zur Abhaltung großer Zanzfestlichkei
Un: ..r;

Auch ist, eS ntöglich, . dic untere
'Hälfte dergann kon'pntrischen Sid
re,hen!) aus dem Kuppelraum her
auszunehmen ' und, so die horizontale
Bggjttf

.
' " " .''s' ,
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ncb. L I s i ii t.
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Wv.t in lm litreetcn bittern Zreiinunnflrib
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THm HOMER,
eichenbeflatter,

15. wm (.(laut tttat,. XA C tlt.
' ftaniUntBttttmina.

WRASSMiNN ! BARFKNECHT.

1421--33 Mai Ztt.
Leiche!? eftatter.
?egrbls,arl in Perftlnbun. ftutlAf

Tmtulari4lbcttnung. C(1ice oflrrt Sag und
VtoAl. i. zrut an 1x14

WH. d SIEHE S SONS.

a tni Ski Xrreft
litifl r S23. ffncl 251.

mtftt trril(. kl, famsdiiaii fir flacfr.. a, z cTKittsra.

jos.snEenoN,
Leichenbeftaiter,

Leih- - und Boardings-Sta- ll

Cfftc: 10 Hiti'tehite.
Ctflf-t- tfnI 820,
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F. H. WHTERMAK oft MOM
l(lnilfittrt a ialaire

1151 2L&3 ea v.
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Ravell, ulfdrti unb buian Bedien.

CHAS. H. DHONAU, .

Srichrnfcrftmfrr und Einbalkamir
160A-I- AI0 effatr Crral.

mtHlatu.Seblraaaf.
leu ark 611.

H. IHLENDORF.
Leichenbestatter.

V5e (Hm 231. -

SIfi8.
Norwood dJieadig,Hl)io

vergröbern. Wie gesagt, hat hier der
Ingenieur ganz stark sür den Archi
leiten gearbeitet, und man hat, den
denkbar praktischsten Bau für Fest
Zwecke aller Art. Konzerte, Kongresse

nd theatralische öluffülirnniien, vor
sich. Diese Ttadtlialle dürfte tnca daS
von Mar Reinhardt ersehnte Ideal
tbeoter sein, i dem sich eine geniale
Regie der Massen ausleben könnte.
CS eriibrigt sich mitzutheilen, dah Be
leuchtung, Seiziing. Lüftunst und alle
nur irgend nninsckenswerthen Ve
alierrlichkeiten siir ttiiiisller imd P.
blikm die leyten Errungenschasten
der modernen Teckinik ousiveisen. An
den Kiippelbail lehnt sich tangential
ein weitere? Gebiiude auf rechteckiger
VasiS. In ihm befinden sich Fest und
Wirthscha'tösäle. die sich gegen Ter
rossen und einen parkartigen Garten
bin össn ji: Ein Spiel und Sportge
lällde schließt sich an. .Seitlich aber
von der eigentlichen Stadthalle streckt
sich, durchaus harmonisch angeglie
dert. eine mächtige Ausstellungshall?.
deren Name ihren Zweck und ihre na
turgcmäb ganz einfach gehaltene Art
bezeichnet. - Wenn . ich endlich , er
wäbne, daß die Stadtballe über ihr?m
Vestibül noch einen reizenden Kam
mermusiksaal birgt. sa . ergibt sick?
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gute ÜanMltuiif, nahe laidullfider Hrctt unb
VTtuIf uiib unprrrit jlirct'ii und cAclrn;
Himinrr SeramrlMue. tcllcr. In einem fiu.
tianbe. atuli Elemie. uligenb Wuffer unb
Gballnbliimk, tu 'l'leüeu um ä'iaikt, 'i
titti jtnrlutfcin. 10 Mifrt ü.'iai. ikki

raul, too Cbllbäumr. i 1'lerb. 1 ilub. 1

tfifrr. K diiwiiir, tuO eübnt. Ulf ffiiim
eiüfpiidallkN 4 narr lese. 10 Niker iuu
ras iMtxbf. ü ckrr ein, leine Milche.

r.ielkgenbkit nub vkmüle, lies mich er
limit kvrrdrn unb Ist ein fnrfliiln ju iimhi.

IHOfi ndlung, ft cant üt to roe,
10 ?sllmflon sWluet. , 2el. SDi. S,2,

(Xlncliinall Cbta. 1

Verlangt zu kaufen.
1 1 e yeberbell n Sir beadie U b.tun Vrs, Islt bleletben. tabrefltta 3. U

ok ,,t Entile atw. . ovoa . m

Zu vermiekhku Zimmer.
070 (lieft Ülbftiti etc ünti Htfnr
btUt unb araE ,roiiIZlmmer tin lt. ilod.
Situ tu pe, irrt unb tnn. ita&iMtxaitii um
tzlia, vb 2(1. von 112 AI.

Verlangt zu miethen.

unmödllrle Dimmer fur tint Lcbrerln
tnnnbalb Main unb admiller Ctrube ban

7. M IS. et robe, tffctitn unlet W. lo
WOIUUUIU.

Verlangt Männlich
a tf er ul ri Hiinb. 1707 Cun UU(
Ulwnii. 11

Verlangt Weiblich.

Hin grau In uilitlere Jadre f Qc aliae
meint cauaacoeii, tuiauuiimtn rusw
pett, 207 w an baa BiIc. d.b.

2 & b a) a für allgemein Hausarbeit. 2221
M.'(aion ei., viiiaioii.

'MI flb in für allgemeine fcauiüibfl:; guter
tülin. 1M4 ilocuil eii.. Mi Mainiil V'U.

3)1 A b 4 n flit Oaemklne Haukarbell. do.
rnerlet ülai 12, miwimui.

lvkiibch, für HauFardeil., 01? reenwoeb
be.

!vi ö b 4 n IUr Hautarbeit tn kleiner gamUI
lil IUK1NI lt., XHOJIIUI v'u.

ttfl a 1 4 n, fahren e. flit Hcautarbett; Rf
inen,. . 1006 Lll muutUUui t.

K 1 4 1 n unb ou4 Zädfctwrtn; ' gute Heim.
boi w.awe oe,. (üuiiiiu lu.
t f a b 1 1 n e Möbchen In Uelnet Familie
für allgemeine aarlkit. bO Letiiiglun

i lttbiuaie.

sntbät n für augemeelne HaubaitfU. 1313
cu uociin ri Jbia4liui viu.

aiiab4tn für Hausarbeit tn inet ,tZamlli
von 2 verionen: girier noun. xo. vi
ginki Blut, tHodbas be.. rloonbuic.

Ctellengesnche Weiblich.

24 ui if 4t g touiif4t, Kilaf4r n
lslul n.bm.i.. A.fl (libtrin GJtT . 2

äd, Hinuifruu.

i 1 1 beutl4t 'jriab4cn suchen Eilie. Hit
Hautatbeu ui fttocheu. 64H $(Obuu IWt.
liiifian.

Stellengrsuche Männlich
lingtc M a n n. dekbtimUxt. fii4k tr'nb
weiüze Zatr)igung; 1chu keine kibeit.
2ib tjcbieg üti.. Hat (infam tlt.., 2. itl.

D e u t f 4 e r. 23 Jahr, alt., fielbi unb all.
baueriib. tua geiovbiilKht lauluiunnilche nr!: nt lungere Zeit u übamerita., CU
t'rten erdete an Wir. aaawiin, 10Walnut 44 1.

Scker sucht lelle 1 8H4u ober McdtU
l Hand. 11 Cd iibtno fcit., inen.

S4ma4r sucht stetige tUrdtU. f.
211 äeU IS. Lit.

Deutscher, lebia. sucht vLe al 'ortet
im Salaon cbet lrgr,uude anbert KlilinL
1. lt.. lüiti Mut E.
rpert rrouniant Unkst ble glldrung et
net tleinen bibellung bn, Büchern met).trt

inbt in bet I achtel ibernthmtn. to-!t-

llbioU. ,

. . ...II. f. -- I ta..f..l. I..."""" .. i"n" 1
tuibriin 'iftunii. ntusti isiueu in. su iriUiteii. R, gambri). bib etc it lion- -'

tiiaitn, mq.

Stellt gesucht bon einem jungen verbetta
thelen Wann al Vidimaim; ist obivekannt
tu ber Stubs unb Umgegrnb, st. gambry,
!i46 ike.Llr.. Ilodinglon. ,

Mann in M'lklere Jahren sucht rbeil auf
einer Keinen anUlt-daxt- Cll Lchuitz,
Cül uluett Sie.

die Ttadt'HanZiover hier etwas Voll
kommenes' und in seiner Ärt auch Ein.
zigeö geschaffen ht.,AlS iiingsterSrt.
der anderen in der Errickitung eine '

derartigen Jnslitiits folgte, mufzte er l

freilich alles Vorhandene überkrefzen.
Tie 'zünsrigm Jolgen.werden sichln
zwerf?lhaft zeigen, weim der Unier
nehmungsgrift der Stadt Hannover
in Zukunft, auch nur . eintgermahen
dsn üllberMtlicken Stofinirnaen ent
spricht, .die man in isel7k Lugnötiij

dakA d.,vNdet HLnst,
., .L

f.- "';' . " , ' l :'

ivrAell Gie beim Names

CmmMmi
wnt I Hin ir Ir-r- trOtair, I tarne et m nfkerfmrn krfltlbta nftrara.rrtriaC in kn . ete le itH CaallriH Irr fell M

stubtea bebe let. Qt , (eine Uumlltrla Mnatalln fltrt säet
lltlrii t trwMrt. sl be elflf t(fiSI(i lotn.

The Cliristian MoerleinBrewing Co.

Vljo Canal 2400.

S3

s
S dint Rtifjrrri iktädt

9 8t'rfIT kicfbrs taf Wsch ,gesdt. f reift uns grsnchk.

; We ll Mb Situ CMe. k ;

, , Kunhu. f
1

TTKU LI.eUAUPT"

liKLEITITK TOl'Ri.',

neben der
fTiasitre.

CO. rtNAUO BUtUMNa

Unfrrnakrtni An.
20 rllra aas bra lff hmbfabn 21X.

(talr Xanlarit auMiiut 101 Vniiiuinrtt Plcritttrfchk bringen it bie rinber
mit Ii,, Ebieldiavt. 1 tßutibautAUfei.
einfchllefienb freit eotabrt. bwbrl bort
Broobwavi 30 unb 11 atm., 1. 2.30, .4,
6.30 7 unb Jbc bkt.b.

' Tägliche populäre

chmina, be o

Cia'ii

Jebe t 0 fa4.
SL k ft. 3&t tjorn, 4. und CrnttO Eil. leb
um 1:16 unb achm. obingl at
von bet , unb int Crt.

Teutscher
Tie Mifaiieber obigen rein sinb k,le

mir freunblich't ersucht, dem LkichenbrgSngni
bet am 2. Juni lll berllorbenen Plomer

lüilbeim ttbl beut ?!achmil,a um 1:S0 Übt
born -- Jrnuetbaiii, wo. je nun ooiu
au recht taiiirelch oei,iinvnen.

!Z. tvi. Heiland. Vraf.
r o n k a b sltagtr. Ecir, 11

Heule bend 8 iibt findet tn det ttenttai
Zurnballt eine statt.
Ssllitlia Oirfchüffe tieaen bor, tie T legalen
unb iii,elmltgliebtk lind treunblich't miw

u rtlchciiien. Iahn SlUllt. klrüf.
Htnrt, KID erb. Selr. 1

triff Vtrkauk T aal cbio
Hamilton Oounto. i. . '

Bufolu eine erlnlleneit und an i en
telen erkaufbe'ebl bea mmon Pleab.-ri- cht

Iverbe dllenillch ,um ifierkiiil anbielen in
ber kderill' Cwt. im Ifotmtwiut, in net
etnM fftitrinnniT ara 9, m en 11 a a. ben 18. Null
H. 2. 1914 urn II Nbr Botttilllo. bo nach,

fvlaeneb lufchtieben rnn!elaenldum, nstmll:
?n nbemdii. oast b ?chfiebenbk tine

kefchrelbiii,a be tr'aftten rimbiaenlkum 1st:
legen in bet eioM atiiciiinati. faaiillon

UeiintD. unb Claal Cblo. unb bUbenb tinen
shell ban Uof 91o. 1 ban 5leb ?9ilfon' Its
Itn Subbiblsion. unb genauer bescbrieben it

Änfangend an tlnem Vunfle in bet
Pinie ban lack Tirade. ,,l.?k i,f, o'liich VN
sioiina Tirade: inn ollnkfs ISna ber rivn-licht- n

Linie bon Magter Elai ei,al, liinb.
hrelHfl unb 7si10l f., 7'., u b,4 ,u einem
Vunklt in llorrvran' Linie: dann ordll
Iiina Klagtet Linie Ignliindfliben! nn)
stiilk, mebr vbet tvenlaet: bann ke'tlich af einet
Linie arafel U Ringaolb felrak tlnurtbbret

ii uns tunna Ruh tl iu einem VurtUe:
ann lliblich in tinet diteflen Llnit di u

utnfrtnAnrnu
"j."--

. ,,,. weloti ''.'.."che vkerrlraaen wurde an M. Linie Vale
durch Teeb don John Kl. ?oknlon unb niiin.
ballrt SO. LII"iet 1011. unb einelraaen IN

Buch ,li4. Seil? SS des Hcorb bsn ftornll
ton ilounlü. Ctji. unb dallelfe Itiuftiihiirn, nwi'
iSt tlberitaaen wurde an tlnna. Ri'Iing,. der
,iiebe,tialichen Verwillierin bnrch I. ?ln leb

Zl'aie. ein unberdeiralker Mann, bnra leeb,
rinaelfaen in viia I ve4, stmt oe, row
avnaiinlen erord, mit ben darauf Brflntiltr&tn
vedeifetungen, bekannt I (liiiran 630 laä

AraKe, . .
VH.(irt8M ii $2.1500 00
SPlib bcrfnulf uf belekt lt erichi In dem

sidle, isorln tfi arben levallt anb vaan
(loinMJnt). In, florueratlan vnler bn "Ifleticn
bon CU, die Rlloerin unb Anna Adlin mid
Und. bi Berlnluien sinb. .

NaII ? t,07,
, m Verfaufblaglbarlelob,t,

?leriff vm Hamilton ilounlb. rto.
1 Tut John si n n t, tcputO.
f ibeon a, fill If on BnreolL
Wrndnnnll, 15. Quirt 14. lSluni.Sli

f " C .tfuvVnffiiril,S c c " V v v.
Me Nachricht fiel

wiNeif an den Frohsinn der Zecher:
tiewS Schtvejaen herrschte am

' '

7' i" "

f; i

llil

Ml
Ä :

ItMl
,.

Ohio.

iinfcn.

in Ohk fomfe fcrre

Western German Bank
'

EUROPA
. CREDIT-BRIEF- E.

REISE-CHEQUE- S.

ATLAS NATIONAL BANK.
WALNUT STRASSE, POST-OFFIC- R

K GMWMCigarren.
Kttum. MICHAEL. IROLv.

iW
Ooney Island.

ZOO 'Konzerte!
Scsser-Orclssis- r.

Latonia Nennen

VeuiöAnzeigen.

Pionier'Berein.

Tentsck'Amerikinischkr Ttndtverbnnd

erkaifbbinaina,n'Vaat

erschütternde

-

tiMlch,

EUROPAAci'TI
'IIAMPFJEK-LINIE- N

Sveiaivkrfrnmluna

eincimaii,

öS 0arfun tiasonst'
Srtn IM Ikii , tiu PnatlutM .,.,- -

Ed. Wknaud's Lilae
J tint beefi I ark 1kdrkrpf f fU.
wie bis UbRiM fjldrn, glr lalditiiiuch, iuiweriiil an
Vab. anglich ck dem al,'. Der ganz Senh hat
im otfuiti. i ,, i4i It b theare laich. Tu
jualiiiil H nubTbar. e "Je. I Uinil. ckkle

Cu Ut al VtoUlf4 '" füt 60 Xaftnuit,
I rARFUMERIE EO. PINAUO, Dcptrtneot R. -

1

MC YORK

Zwch

Deutschland
rksilchne0,o.Daiv,lnb?k'

"lort: Diensiag. Dane,a,t imbSa
tu, un Int at (IL) Tamtn: tlt
tiort. Ottm bireft, alii, Bremen

irrtt ab 1U Ctttan.etcmtn bttett

liODDOOiTSCiiOl
:

JAOTD
LORDOI-psRIS-BREM-

Direkt, könbfnbm, II tilen Theile
be eattttilchrn ovilvenlt.

0ELRICH8 ft COvCriural.Hgntt

5 Btoadwajr, New York ,
aber ktl,mteii

: P1HIS

Vrlbet kloetl,.... ...fd. JuN. tl Bcrai

Ctittltab .......7. SuD. 10 tutot
iatinaatl (M Vtit,).... ..7. Juli
aisetia tliaaitt rittla....ll. Suit I ach

tplla .18. Juli. 11 Vorm.

niTnf ...18. Qull. lt slMtlag.'
leveiaab ( so) it. 3n!l

' t!ut wellt Nalkiit. HnrntuTit dltekt.

iSalrimttt lliebte,, dir 4 Habr.
Hbr,.Am,rifIf4e fjinie. 45 ?rtdb,.i.na berra (faf.litnlM.

GEO.P. SCHWEITZER

u ? VOLKSBLATT

JOB ROOMS
. 127 Ost 7. rrojje. ;

Drucksachen
lebet (frf in deutscher n englischer vracha
Ut eichflfeute, vereine He Ubttktug
Kr auf Wunsch befatgf,

,1, ,,

W e ch s e l n d e P r o g r a m m.
' fförster (ein Pärchen oakei Ü6tr
rasch'.nd..w!e S seine Namen n einen.
Vaum schneidet): .Ah. da sind ja
dieselben Missethater. die ich erst vor
gestern ertappt habe!"

Der Herr: O bitte sehr, fr T?Br- -
Jier, da dürste wohl em Irrthum '

seinl"
;.: ndrsi: Na, von Ihn, tv ich'
nicht sa steif und fest behaupten; aber
Sie, mew wareq aau te
stimmt dabell' ,, . ;

uOl.'X

nnnrv n


